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Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Zweiten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über den Finanz- 
ausgleich zwischen Bund und Ländern 

— Drucksachen VI/3295, zu VI/3295, VI/3547 — 


Bericht des Abgeordneten Dr. Tamble 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Es soll durch den Entwurf die am 28. Januar 1972 
zwischen den Regierungschefs von Bund und Län- 
dern getroffene Vereinbarung über die Neufest- 
setzung des Beteiligungsverhältnisses an der Um- 
satzsteuer sowie über die Gewährung von Ergän- 
zungszuweisungen an die leistungsschwachen Län- 
der gesetzlich geregelt werden. Danach wird das 
Umsatzsteueraufkommen in den Jahren 1972 und 
1973 im Verhältnis von 65 : 35 zwischen Bund und 
Ländern aufgeteilt. 

Der Entwurf führt beim Bund durch die Erhöhung 
des Länderanteils an der Umsatzsteuer (nach der 
letzten Steuerschätzung vom 22. /23. August 1972) 
zu Mindereinnahmen in 


1972 2325000000 DM 

1973 2 465 000 000 DM. 

Außerdem gewährt der Bund den ausgleichsberech- 
tigten Ländern Bayern, Niedersachsen, Rheinland- 
Pfalz, Saarland und Schleswig-Holstein in den Aus- 
gleichsjahren 

1972 550 000 000 DM 

1973 550 000 000 DM 
Ergänzungszuweisungen, die Mehrausgaben sind. 

Diese Mindereinnahmen und Mehrausgaben sind 
im Entwurf des Haushaltsplans 1972 und in der 
Finanzplanung für 1973 berücksichtigt. 

Der Bericht beruht auf der vom federführenden 
Finanzausschuß vorgeschlagenen Fassung des Ge- 
setzentwurfs. 


Bonn, den 14. September 1972 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Dr. Tamble 

Vorsitzender Berichterstatter 
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